
Anleitung 

 

Euch ist zuhause schon richtig langweilig? Ihr könnt es kaum erwarten, bis der 

Osterhase endlich kommt? Dann sind die folgenden zehn Aufgaben genau für 

euch. Denn dadurch habt ihr nicht nur eine Beschäftigung für daheim, sondern 

kommt auch noch so richtig in Osterstimmung. Die Aufgaben sind natürlich 

nicht verpflichtend zu machen. Allerdings verkürzen die Bastelideen das 

Warten auf den Osterhasen und ihr habt am Ende auch noch wunderschöne 

Osterdekoration, mit der ihr euer zuhause schmücken könnt. Die Aufgaben 

könnt ihr einfach nach Lust und Laune erledigen. Es ist ganz egal wie viele der 

Ideen ihr umsetzt, das wichtigste ist, dass ihr dabei Spaß habt! In diesem Sinne, 

 

Viel Spaß und frohe Ostern! 

Eure Biberleitung 
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Ostereier bemalen 

 

Die erste Aufgabe ist sowohl klassisch, als auch einfach und ihr braucht dafür nur wenig 

Bastelmaterial: 

-Eier (am besten weiße aber mit braunen funktioniert es genauso) 

-Wasserfarben oder Acrylfarben 

-Pinsel 

-Schüssel 

-Zahnstocher 

Als erstes macht ihr mit einem Zahnstocher oder etwas ähnlichem ein kleines Loch oben und unten 

am Ei. Am besten macht ihr es gleich über der Schüssel, damit nicht alles angekleckert wird. 

Anschließend blast ihr in das eine Loch und das andere zielt in die Schüssel. Wenn ihr stark genug 

gepustet habt, sollte das Eiklar mit dem Dotter aus dem Ei in die Schüssel fließen. Der Anfang geht 

oft etwas schwerer, bittet da einfach eure Eltern um Hilfe. Nun habt ihr ein leeres Ei, das ihr 

bemalen könnt, wie es euch gefällt. Nehmt dafür einfach die Farben die ihr zuhause habt. Aber passt 

auf, dass ihr das Ei dabei nicht kaputt macht. Ihr könnt anschließend auch eine Schnur 

hindurchziehen und es euch aufhängen. (Aus den Eiern in der Schüssel lässt sich dann zum Beispiel 

eine leckere Eierspeis machen.) 

Eine andere Möglichkeit wäre noch hart gekochte Eier zu bemalen. Jedoch werdet ihr die Schale 

kaputt machen müssen, um es essen zu können. 
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Kartoffel-Stempel 

 

Diese Aufgabe ist so simpel und macht dennoch so viel Spaß. Alles was ihr dafür braucht: 

-1 Kartoffel 

-(Messer) 

-Acrylfarben oder Wasserfarben 

-Papier 

Nehmt eine halbe Kartoffel, entweder ihr malt sie direkt an oder bittet eure Eltern ein Muster 

hineinzuschneiden. Die angemalte Kartoffel dient euch nun als Stempel und ihr könnt damit 

entweder ein schönes Bild malen oder ihr bastelt daraus eine Oster - Grußkarte.  Eine Kartoffel 

reicht völlig aus, denn ihr habt dann trotzdem zwei verschiedene Stempel. Ihr könnt sie auch mit 

verschiedenen Farben bemalen und so mehr als nur ein Bild machen. Auf den untenstehenden Fotos 

seht ihr zwei Beispiele, wie es aussehen könnte. Gestaltet die Bilder einfach so, dass es euch gefällt!  

 

 

 



Hasenohren 

 

Ihr könnt es kaum erwarten, dass der Osterhase endlich kommt?  Dann ist diese Aufgabe genau 

richtig für euch! Denn mit diesem Kopfschmuck ist der Osterhase fast schon bei euch daheim und es 

werden dafür nicht einmal viele Bastelsachen benötigt: 

-Bastelkarton (oder Papier) 

-Stifte 

-Schere 

-Tacker oder Kleber 

Als erstes malt ihr euch auf dem Bastelkarton einen ca. 5cm breiten Streifen auf. Er sollte so lang 

sein, dass er locker einmal um euren Kopf passt, wobei sich die Enden überlappen sollten. Jetzt 

zeichnet ihr mittig auf den Streifen zwei große lange Hasenohren. Nun schneidet ihr das ganze aus 

und malt unterhalb der Ohren auf den Streifen ein Hasengesicht. Vergesst nicht auf die langen 

Schnurrhaare! Ihr könnt natürlich auch die Ohren anmalen oder ihr klebt einfach ein Stück 

andersfarbiges Papier drauf. Wenn ihr mit euren Hasenohren zufrieden seid, bittet eure Eltern die 

Enden bei der richtigen Größe fest zu tackern. Und fertig ist der Osterhasenkopfschmuck! 

￼
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Osterdeko – Papiereier 

 

Diese Aufgabe ist in wenigen Minuten erledigt und ihr habt am Ende eine wunderschöne 

Osterdekoration. Was ihr dafür braucht: 

-Bastelkarton/dickeres Papier (oder normales Papier das man zusammenklebt, damit es etwas fester 

ist) 

-Schere 

-Stift 

-(ev. Schnur) 

Unten findet ihr eine Schablone für ein Osterei, die ihr ausdrucken könnt. Schneidet eines der Eier 

aus und legt es auf den Bastelkarton oder dickes Papier. Malt mit einem Stift die Schablone ab und 

schneidet dann das Ei aus dem Karton aus. (Ansonsten könnt ihr einfach ein Ei freihändig aufmalen.) 

Macht das ganze zweimal. Jetzt könnt ihr die Karton-Eier beliebig verzieren. Ihr könnt sie anmalen 

oder bekleben, eurer Kreativität sind hier keine Grenzen gesetzt. Aber vergesst nicht auf die 

Rückseite! Wenn ihr mit dem Verzieren fertig seid, schneidet ihr auf dem einen Ei von oben bis zur 

Mitte auf einem geraden Strich hinein. Auf dem anderen Ei schneidet ihr von unten bis zur Mitte ein. 

Steckt die zwei Hälften ineinander und ihr habt ein schönes Deko-Ei. Entweder ihr stellt es auf (z.B. 

auf das Fensterbrett oder ein Regal) oder macht oben noch ein kleines Loch hinein und hängt es auf. 

Ihr könnt auch mehrere machen die in ihrer Größe variieren, schneidet dazu einfach an anderes Ei 

aus der Schablone aus. Falls ihr einen Karton mit schönen Mustern daheim habt, könnt ihr auch den 

verwenden. 
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Oster-Deko für den Blumentopf 

 

Bei dieser Aufgabe bastelt ihr wieder etwas zur Oster-Dekoration. Diesmal ist es für eure 

Blumen/Pflanzen. Dafür braucht ihr: 

-Schablone (findet ihr unten) 

-Schere 

-Stifte 

-Schaschlik-Spieß  

-Kleber  

Druckt und schneidet die Schablone aus. Bemalt beide Hasen mit den Stiften und Farben die euch 

gefallen. Wenn ihr wollt könnt ihr eine Seite als “Vorderteil” und eine als “Hinterteil” des Hasen 

bemalen. Dann schneidet ihr beide aus und klebt sie am Schaschlik-Spieß fest. Achtet dabei darauf, 

dass der Spieß möglichst mittig ist und die Hasen genau aneinanderkleben. Jetzt müsst ihr den Spieß 

nur noch in die Erde eines Blumentopfes stecken und ihr habt eine schöne und dezente 

Osterdekoration.  

Falls ihr keinen Schaschlik-Spieß daheim habt, könnt ihr auch eine Wäscheklammer nehmen und 

diese dann an den Rand des Blumentopfes anbringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



Fingerstempeln/Korkenstempeln 

 

Hin und wieder wird beim Basteln etwas schmutzig. Nun ja, bei dieser Aufgabe kann das schon mal 

etwas schneller passieren, denn ihr malt euch eure Finger an. Vergesst also nicht euch 

dementsprechend anzuziehen. Nicht, dass euer Lieblings T-Shirt dann voller Farbflecken ist. (Falls ihr 

keine Fingerfarben daheim habt und euch nicht mit normalen Farben anmalen wollt, findet ihr am 

Ende eine Anleitung zum Korkenstempeln) 

 Material: 

-Fingerfarben  

-Pinsel 

-Papier 

-Stifte 

(-Korken) 

 

Wenn ihr euch für die Fingerstempel entscheidet, dann malt mit einem Pinsel euren Finger an. Es 

reicht, wenn ihr ihn nur vorne anmalt, da wo euer Fingerabdruck ist. Dann presst ihr euren 

angemalten Finger auf das Blatt Papier. Ihr könnt sowohl weißes, als auch buntes Papier dafür 

verwenden. Nehmt den Finger wieder runter und jetzt solltet ihr einen farbigen Fingerabdruck auf 

eurem Papier haben. Stempelt am besten mehrere Abdrücke auf euer Papier. Da daraus dann Hasen 

und Küken entstehen sollen, könnt ihr braune und gelbe Farbe verwenden. Aber ihr könnt natürlich 

auch blaue und rote Tiere stempeln, ganz wie es euch gefällt. Lasst die Abrücke gut trocknen. 

Danach nehmt ihr einen Stift (am besten einen Fineliner oder ähnliches) und malt damit ein Gesicht 

in die Abdrücke. Die untenstehenden Bilder dienen hier wieder als Beispiele.  

Wenn ihr keine Tierchen malen wollt oder euch Hasen und Küken nach dem 10ten mal Stempeln zu 

langweilig werden, könnt ihr auch einfach bunte Ostereier aus euren Fingerabdrücken zaubern. Dazu 

müsst ihr den Abdruck einfach nur umranden und ein Muster hinein malen. Schon habt ihr viele 

kleine bunte Ostereier. 

 

Ihr wollt eure Hände nicht anmalen oder habt keine Fingerfarbe daheim? Die Lösung dafür ist 

Korkstempeln. Prinzipiell funktioniert es genauso wie das Fingerstempeln nur, dass ihr statt euren 

Fingern die Korken anmalt und damit dann stempelt.  

 



 

 

 

 

 



Ostereier ausmalen 

 

Ihr seid keine großen Bastelfreunde oder wollt euch einfach mal einer simplen Aufgabe widmen? 

Dann ist das hier perfekt für euch. Diese Aufgabe ist wirklich für jeden schaffbar und erfordert nur 

zwei Sachen: 

-Ausmalbilder 

-Stifte 

 

Druckt einfach ein paar Osterausmalbilder aus und malt sie an. Das wars! Aufgabe erledigt✅  

Ihr könnt entweder selbst im Internet nach Vorlagen suchen oder druckt die unten angeführten aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 



Oster – Girlande 

 

Mit Osterdekoration ist es genauso wie mit dem Lieblingsessen: Zu viel gibt’s da nicht! Deshalb 

kommt hier eine weitere Deko-Bastel-Idee. 

Dafür braucht ihr: 

-Schablone 

-Papier bunt oder weiß 

-Stifte 

-Schere 

-Schnur 

(-Locher) 

 

Als erstes druckt ihr die Vorlagen aus, entweder auf buntes oder weißes Papier. Dann schneidet die 

Hasen aus und malt sie an. Ihr könnt dafür Stifte und Farben eurer Wahl nehmen. Bittet eure Eltern 

jeweils zwei kleine Löcher hineinzumachen. Ihr könnt dafür einen Locher verwenden oder es einfach 

mit einem Zahnstocher durchbohren. Je nachdem ob ihr die Girlande horizontal oder vertikal haben 

wollt, stecht ihr die Löcher oben in die Ohren oder unten und oben hinein. Danach fädelt ihr eine 

Schnur durch die Löcher. Sie sollte so lang sein, dass alle Hasen die ihr bemalt habt, drauf passen. 

Wenn alle Hasen an der Schnur befestigt sind, könnt ihr sie einfach an einer Wand oder an der Tür 

befestigen.  
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Eierbecher (Upcycling-Projekt) 

 

Wie ihr am Titel lesen könnt, ist diese Aufgabe ein Upcycling-Projekt.  Um aus etwas 

Altem/Unbrauchbaren einen Eierbecher zu basteln, würde sich wohl nichts besser eignen, als ein 

leerer Eierkarton. Was ihr für dieses Projekt daher braucht: 

-Eierschachtel/Eierkarton 

-Schere 

-Stifte 

-Kleber 

-Papier (rot) 

-(ev. Federn und Augen) 

 

Bei dieser Aufgabe richtet ihr euch am besten nach den untenstehenden Bildern. Als erstes 

schneidet ihr den Eierkarton so zurecht, wie es auf den Bildern gezeigt wird. Scheidet eine Ecke des 

Kartons aus und schaut darauf, dass ihr sowohl das spitze Mittelstück, als auch eine ganze Schale für 

das Ei zusammen ausschneidet. Testet zuerst, ob ein Ei auch wirklich gut darin hält (am besten ein 

hart gekochtes). Dann könnt ihr mit dem Verzieren beginnen. Das Ganze soll am Ende wie ein/e 

Hahn/Henne aussehen. Schneidet dafür zwei kleine Stücke rotes Papier aus (oder weißes und malt 

es rot an). Das eine sollte wie ein Schnabel das andere wie ein Kamm aussehen.  Dann klebt die Teile 

auf den Eierkarton. Falls ihr noch extra Bastelmaterial wie Federn und Kulleraugen daheim habt, 

könnt ihr die gerne auch noch hinzufügen. Ansonsten malt die Augen einfach auf und schon ist euer 

recycelter Eierbecher fertig. 
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Osterkörberl 

 

Das Beste kommt bekanntlich zum Schluss. Hier also die wichtigste Aufgabe: Das Osterkörberl! 

Schließlich muss der Osterhase die kleinen Geschenke ja auch irgendwo hineinlegen. Da das Körberl 

eine so wichtige Rolle spielt, muss es EUCH natürlich auch gefallen. Doch es gibt so viele 

verschiedene Varianten, Formen, Materialien und Farben, dass es wohl am besten ist, ihr sucht euch 

selbst aus, was für ein Osterkörbchen ihr dieses Jahr zuhause aufstellen wollt. Vielleicht eines vom 

letzten Jahr? Oder ihr macht noch ein Upcycling – Projekt. Falls ihr nicht wisst wie ihr eines basteln 

sollt oder ihr eine Vorlage braucht, schaut einfach mal im Internet. Da findet ihr viele tolle Ideen und 

gewiss wird euch eine der Bastelideen gefallen. Lebt euch bei dieser Aufgabe so richtig kreativ aus!  

 

 


